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Versteckt erscheinende Biographiensammlungen teilen das Schicksal von 
versteckten Bibliographien, nicht beachtet zu werden. Das trifft auf die 221 
Biographien zu, die von 1978 - 1998 in der Zeitschrift Kulturwart erschie-
nen sind, die mit Jg. 46 (1998) ihr Erscheinen eingestellt hat.1 Das, ebenso 
wie der 90. Geburtstag von Joachim Heinrich Balde im Jahr 2000, der die 
Herausgabe der Biographien betreut und zahlreiche selbst verfaßt hat, wa-
ren der Anlaß, die Biographien im vorliegenden Band „weitgehend unverän-
dert,“ dafür aber alphabetisch geordnet und mit Angabe des Erscheinungs-
jahres versehen, zugänglich zu machen. Die lange Einleitung von Wolfgang 
Keßler (S. 9 - 18) enthält alle wünschenswerten Informationen über das seit 
Mitte der 1970er Jahre in der Historisch-Landeskundlichen Kommission für 
Posen und das Deutschtum in Polen diskutierte Projekt eines Posener 
deutschen biographischen Lexikons, beurteilt den Wert der veröffentlichten 
Biographien, ohne ihre Schwächen zu verschweigen („Einem Kritiker, der in 
Auswahl und Darstellung die Dominanz von Erinnerung und Verdrängung 
konstatierte, wäre nicht zu widersprechen“, S. 17), führt die in Polen er-
schienenen Regionalbiographien auf, die in unterschiedlichem, aber doch 

                                         
1 Kulturwart : Beiträge zur deutsch-polnischen Nachbarschaft / begr. von Franz 
Weigelt. Hrsg. Landsmannschaft Weichsel-Warthe, Bundesverband e.V. - Wies-
baden : Landsmannschaft Weichsel-Warthe, Bundesverband - [1] (1952/53); 2 
(1953) - 46 (1998) = Nr. 1 - 213. - 21 cm. - Es ist erschreckend zu sehen, daß lt. 
ZDB keine deutsche Bibliothek über einen lückenlosen Bestand der Zeitschrift ver-
fügt, auch nicht die zuständigen Pflichtexemplarbibliotheken in Wiesbaden und 
Frankfurt (lt. OPAC der DB). Die kleinsten Lücken hat die Bibliothek des Herder-
Instituts in Marburg. 



eher geringem Maße auch Deutsche berücksichtigen2 und entwickelt eine 
Konzeption, „um das Projekt Posener Biographie auf einer gesicherten 
Grundlage fortführen zu können“. Diese sieht nicht zuletzt eine „aktive Betei-
ligung der polnischen Mitglieder der Kommission3 und aller interessierten 
Historiker und Biographen, die in den zu berücksichtigenden Regionen le-
ben“ vor. Wenn man bedenkt, daß die laufenden Regionalbibliographien 
des Herder-Instituts inzwischen in Kooperation mit Institutionen u.a. in Polen 
erarbeitet werden, dürfte dies ein vielversprechender Weg sein. 
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2 Letzteres trifft speziell auf die Biographiensammlung für Großpolen Wiełko-
polski słownik biograficzny. - 1 (1981) sowie für diejenige für Hohensalza Inow-
rocławski słownik biograficzny. - 1 (1991) - 6 (2002) zu, während das biogra-
phische Lexikon für Bromberg auch deutsche Personen berücksichtigt: Bydgoski 
słownik biograficzny. - Bydgoszcz. - 1 (1994) - 6 (2000). 
3 Die Kommission für die Geschichte der Deutschen in Polen e.V. ist als Nachfol-
gerin der 1950 im Rahmen des Johann-Gottfried-Herder-Forschungsrates gegrün-
deten Historisch-Landeskundlichen Kommission für Posen und das Deutschtum in 
Polen seit 1993 ein selbständiger eingetragener Verein mit rund 60 Mitgliedern 
aus Deutschland, Polen und Österreich. Ihr Arbeitsbereich ist vor allem der Raum 
der ehemaligen Provinz Posen (Netzedistrikt und Großpolen). 


